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besonders aber ein Knirps, den sie
dann auffordert, soweit zu zählen, wie
er überhaupt dies kann. Dieser beginnt
eifrig und zählt. Nach 30 und 60 mufj
er Atem schöpfen, und erst, nachdem
er über 100 gezählt hat, hört er auf.

Die Lehrerin ist des Lobes voll und
fragf beiläufig, ob er zu Hause so schön
zu zählen gelernt habe. Die triumphierende

Antwort des Schülers lautet: «Nei,
ich bi drum scho emal i der erschte
Klass gsi!» H- H-

Heizinstruktion

Der Herr Tüpfler ist ein exakter und
soignierter Junggeselle. Er verträgt sich
nicht schlecht mit den beiden alfen
Damen, zwei Schwestern, die das
Nebenhaus bewohnen. Er hätte es ja
schlimmer treffen können, nicht wahr?
Es gibt schliefjlich immer noch Leute,
die darauf bestehn, sich Kinder und
alles mögliche zu halten.

Die beiden Schwestern jedoch sind
stille, schüchterne alte Damen, die kaum
je Anlafj zu Klagen geben.

Aber an einem schönen Märztag
ging es dann doch schief.

Der Herr Tüpfler sfürzt ans Telephon
und ruft das Nachbarhaus an. Es dauert
eine ganze Weile, bis sich jemand
meldet. Dann teilt Herr Tüpfler mit mühsam

gezügeiter Entrüstung mit, es wehe

dicker, ruhiger Rauch zu ihm herüber,
und das wäre besonders unerträglich,
weil er doch gerade sein Studierzimmer

frisch habe malen und tapezieren
lassen, und man müsse diese Inlandkohle

halt richtig zu behandeln wissen,
damit sie nichf rauche, usw. Folgt eine
genaue Anleitung, wie die Inlandkohle
zu behandeln sei.

Schliehlich mufj Herr Tüpfler doch
Atem schöpfen, und jetzt endlich wagt
die kleine alte Dame einen Einwand,
den sie schon mehrmals anzubringen
versucht hat.

«Herr Tüpfler», sagt sie sanft aber
atemlos, «würde es Ihnen nichts
machen, später anzurufen? Bei uns brennt
es nämlich im Dachstock, und wir sind
grad am Löschen.»
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FERIEN im

Schweizerhof

Weggis
Der Name verpflichtet
und bürgt für Qualität

Inhaber: R. Neeser-Ott

CT)ieAmeise und

derSeidenfaden^

Wir bewundern die Ameise, die mit ihren
zarten Fühlern das Mehrfache ihres eigenen
Gewichtes frägt. Wieviel erstaunlicher aber
ist die Leistung eines dünnen Seidenfadens,
der so elastisch ist, dafj er 40000-mal sein
eigenes Gewicht zu tragen vermag, ehe er
reifjt |

Aus dieser unübertrefflichen Naturseide werden

Elbeo-Strümpfe auch heute noch hergestellt.

Sie sind in guten Fachgeschäften
erhältlich.

geistige und körperliche Frische, Nervenruhe, Arbeitsfreude

und Lebenslust bewirken Dr. Richards
Regenerationsplllen. Nachhaltige Belebung. Orig. -Schachtel à
120 Pillen Fr. 5., Kurpackung a 3 Schachteln Fr. 13.50.
Verlangen Sie Prospekte.

Paradiesvogel-Apotheke
Dr. O. Brunners Erben, Limmatquai 110, ZUrich. Tel. 32 34 02
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nächsten Winter. Die alte, gute Marke, doch

wieder in reiner Wolle, reiner Baumwolle

A.B. VORM. MEYER-WAESPI S CIE, ZÜRICH. C0SY-UNTERKLEIDER
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